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Gleich vier Partien mit Beteiligung von

Mannschaften aus dem LeineBlitz-Sektor sind heute

wegen des anhaltenden Regenwetters abgesagt

worden. Auf dem Kunstrasen in Hemmingen wurde

natürlich gespielt: der SC Hemmingen-Westerfeld

und der BSV Gleidingen trennten sich 2:2.. Die

Reaktionen der beiden Trainer hätten heute nach dem

2:2 kaum unterschiedlicher sein können. Für Gleidingens

Trainer Marco Greve war das 2:2 aufgrund der dünnen

Personaldecke ein gefühlter Sieg, auf der anderen Seite

sprach Hemmingens Semir Zan von zwei verschenkten

Punkten. Die Gastgeber erwischten bei Dauerregen den

besseren Start und gingen folgerichtig in der 12. Minute

durch Ferid Trabelsi in Führung. Das Gegentor rüttelte

den BSV Gleidingen wach und Hendrik Vietgen gelang

in der 29. Minute der Ausgleich. Die Hausherren fanden

die richtige Antwort und kurz vor der Halbzeitpause traf

der A-Jugendliche Michael Gerlach zum 2:1 für den SC Hemmingen-Westerfeld. Nach dem Seitenwechsel versäumten es

die Gastgeber, das vorentscheidende 3:1 zu erzielen. Erst klatschte ein Schuss von Felix Wheeler ans Lattenkreuz (51.),

danach hatten die SCer nach Standardsituationen weitere gute Einschussmöglichkeiten. Nach etwa 70 Minuten wurden

dann die Gäste wieder aktiver, und der Aufwand wurde belohnt. Nach einem Freistoß von Vietgen köpfte Sascha Gross den

Ausgleich in der 79. Minute. "Wir sind mit dem Punkt absolut zufrieden. Meiner Meinung nach war das Unentschieden

insgesamt verdient", sagte Greve nach dem Schlusspfiff. "Wir haben es einfach versäumt, den Sack nach der Halbzeit

zuzumachen. Wir haben definitiv heute zwei Punkte liegen gelassen, auch wenn der Gegner sehr stark war", sagte Zan.SC

Hemmingen-Westerfeld: Brünger, Macke, Wöller, Kara, Alps (46. Kayser), Wheeler, Giagozidis, Wißert, Trabelsi,

Stavropoulos (77. de Vries), Gerlach.BSV Gleidingen: B. Schneeberg, Ghazzi, Hasse, Busch, Bukowski (86. Swientek), J.

Walter, T. Schneeberg, Andratschke (71. Bause), Nuri (89. Sawicki), Vietgen, Gross.SpVg Laatzen punktet in

HämelerwaldMit einer starken Leistung hat die SpVg Laatzen in der Kreisliga 1 beim SV Adler Hämelerwald 2:2 gespielt -

und hätte eigentlich drei Punkte mitnehmen müssen. Auf dem sehr tiefen und ramponierten Rasen präsentierten sich die

Laatzener in guter Verfassung, vor allem kämpferisch überzeugte das Team um Trainer Holger Wongel über 90 Minuten.

Nach torloser erster Halbzeit brachte Baschir El-Arwadi die SpVg in der 55. Minute in Führung. Nur vier Minuten später

erhöhte Martin Adamczewski auf 2:0. Tobias Fischer hatte kurz darauf die große Chance zum vorentscheidenden 3:0, doch

er schob den Ball aus kurzer Distanz freistehend am Tor vorbei. Innerhalb von drei Minuten (67. und 69. Minute) war die

Führung durch zwei Gegentore nach Freistößen wieder dahin. Kurz vor dem Schlusspfiff hätte Fischer doch noch zum

"Matchwinner" werden können, doch sein Schuss wurde von einem Gegenspieler auf der Torlinie gerettet. "Vor dem Spiel

wäre ich mit einem Punkt zufrieden gewesen, aber nach den 90 Minuten ist das 2:2 sehr ärgerlich. Da war deutlich mehr drin

für uns. Aber ich bin insoweit zufrieden, dass wir jetzt seit Wochen auf konstant gutem Niveau spielen. Die Erfolgserlebnisse

kommen dann irgendwann automatisch", sagte Wongel nach Spielende.SpVg Laatzen: Seemann, Herrmann, El-Arwadi, Y.

Kahl, S. Kahl, Aslan (57. Noormann), Fischer, Adamczewski, Kembo, Budny, Alznauer (86. Paule).FC Rethen holt 1:3-

Rückstand auf, verliert aber am Ende 3:5Trotz einer leidenschaftlichen Aufholjagd hat der FC Rethen heute beim MTV

Rethmar 3:5 verloren. In der ersten Halbzeit waren die Gäste aus Rethen deutlich unterlegen. "Da hat uns Rethmar an die

Wand gespielt", gab FC-Trainer Jörg Möhle zu. Nach der Führung der Gastgeber in der 11. Minute glich Benjamin

Der Gleidinger BSVer Sascha Gross (rechts) zieht ab, aber

der Hemminger SCer Ali Kara (Bildmitte) blockt diesen

Schuss noch ab. / Foto: R. Kroll 

https://blz.li/3oth



Wartmann mit dem einzigen Rethener Angriff der ersten Hälfte zum 1:1 in der 30. Minute aus. Noch vor der Pause erzielte

der MTV Rethmar zwei weitere Treffer zum 3:1-Halbzeitstand (38. und 45. Minute). In der Halbzeit stellte Möhle taktisch um

und brachte zwei neue Spieler. Diese Maßnahme fruchtete sofort, die Gäste kamen besser ins Spiel und machten Druck

nach vorne. Der Aufwand wurde mit den Treffern von Tayfun Samast (58.) und erneut Wartmann (60.) zum 3:3 belohnt. Die

Hausherren hatten aber heute noch etwas dazu zu setzen und erzielten in der 75. und 78. Minute die Tore zum 5:3-

Endstand. "Die Gegentore sind durch katastrophale individuelle Fehler gefallen. Trotzdem muss ich meine Mannschaft für

die tolle Moral loben. Die Einstellung war vobildlich. Bester Mann war heute Benjamin Wartmann, der zwei sehr schöne Tore

erzielt hat. Gefreut hat mich auch, dass Dennis Asensio-Hoyos und Björn Korth nach ihren langen Verletzungen wieder

spielen konnten", sagte Möhle nach der Partie.FC Rethen: Gehrke, Schrader, Pohl, Manap, Samast, Hofmann (65. Korth),

Witt, Rose (46. Asensio-Hoyos), Szczesniak (46. Fedder-Borchard), Wartmann.Eintracht Hiddestorf enttäuscht gegen

den TabellenletztenEine bittere Heimniederlage kassierte der SV Eintracht Hiddestorf heute gegen den Tabellenletzten

TSV Groß Munzel. Eine große Rolle spielte dabei der vom Dauerregen aufgeweichte Rasenplatz. "Es war eine einzige

Rutschpartie, vernünftiger Fußball war schlichtweg unmöglich. Von daher muss man sagen, dass heute der Glücklichere

gewonnen", sagte Hiddestorfs Trainer Heiko Schöndube. Durch zwei individuelle Fehler im Spielaufbau gingen die Gäste in

der ersten Halbzeit 2:0 in Führung (13. und 21. Minute). Nach dem Seitenwechsel verkürzte Malte Saris auf 1:2 (48.). Mit

dem 1:3 in der 71. Minute war der Willen der Eintracht jedoch gebrochen. "Die Mannschaft hat gekämpft und alles gegeben,

aber auf dem Platz war heute einfach kein schöner Fußball möglich. Von daher müssen wir das Ergebnis so akzeptieren",

sagte Schöndube.SV Eintracht Hiddestorf: Partawie, Wellings, Barlak, Mauch, Saris (65. Sejdic), Zentner, Basci, Karbuz,

O. Hassanzada, R. Hassanzada, Jäger.Viele Spiele fallen Regenwetter zum OpferAufgrund des Dauerregens wurden

mehrere Partien heute Vormittag abgesagt. Darunter waren auch die Bezirkliga-Spiele zwischen der SV Arnum und dem SV

Gehrden sowie dem SV Germania Grasdorf und BG Elze. In er Kreisliga wurden die Begegnungen TSV Pattensen II

gegen Jahn Leveste und TSV Gestorf gegen den SV Wilkenburg abgesagt.


